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Von der Idee zur praktischen Umsetzung:
Implementierung eines Begabtenforderungsprogramms
an einer Hochschule

Franziska Hiemer, M. A.
Hochschule fliir angewandte Wissenschaften Miinchen

Y}




Mein Profil




Verortung

Forderschule

Duale

Ausbildung

10.

Hauptschule e

Realschule

Berufsfach-
schule

Berufsauf- Fachober-
bauschule schule

3|Nyaspunio

Gymnasium

Gesamtschule

Primar-
stufe Sekundarstufe |

Gymnasiale Oberstufe /

berufliches Gymnasium

Sekundarstufe Il

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Deutsches_Bildungssystem-quer.svg / © Andreas 06

akademie

Hochschule

* Fachhoehischille
Kunsthodhschule

Theologlsche/
:ﬁadaggglsche.

Hochischula
Uhivergitat

Tertidrbereich

Weiterbildung

Quartarbereich







Anstol}

Frihjahr 2017

Ausschreibung des Bayerischen Staatsministeriums fur Wissenschaft und
Kunst (StMWK):

,Wettbewerb im Bereich der Begabtenférderung an der bayerischen
staatlichen Hochschulen fiir angewandte Wissenschaften (HAWSs)“

— Konzepte fir den systematischen Ausbau der Begabtenforderung an HAWs




Mochte man die Begabtenforderung an seiner
Hochschule auf- oder ausbauen?
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Bedarf

Anteile Begabtenférderung an der HM
(Stand Friihjar 2017)

<

m 13 Begabtenforderungswerke ® Max-Weber-Programm
m SBB-Programm = Deutschlandstipendium

m Stadtwerke Minchen Bildungsstiftung m |.C.S.-Fordermodell




Bedarf

Deutsche Studierende nach Hochschulart
(Wintersemester 2018/2019)

37% 27.229 GESAMT

60%

m Universitdten m Kunsthochschulen m Fachhochschulen Verwaltungsfachhochschule

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11 Reihe 4.1 (zusammenfassende Ubersichten) und Sonderauswertung / letzte Aktualisierung: 03/2019




Zielsetzung

Hochschule Miinchen

Angebotserweiterung:
eigenes, ideelles, hochschulnahes
Programm

Aufmerksamkeit:
Begabtenforderung

Anteil: HM-Studierende

Verkniipfung:

Begabtenforderung

+ Unternehmerisches Denken
und Handeln

Bindung:
Alumni-Gruppe

,Auch mal was fiir die Guten
tun!“




Zielsetzung

Hochschule Miinchen

Angebotserweiterung:
eigenes, ideelles, hochschulnahes
Programm

Aufmerksamkeit:
Begabtenforderung

Anteil: HM-Studierende

Verkniipfung:

Begabtenforderung

+ Unternehmerisches Denken
und Handeln

Bindung:
Alumni-Gruppe

,Auch mal was fiir die Guten
tun!“

Studierende

= (berfachlich qualifizieren und
personliches (Studien-) Portfolio
bilden oder scharfen

= personliche Kompetenzen
erkennen und entwickeln

= interdisziplinaren Austausch
und Vernetzung ermoglichen

= gesellschaftliche Verantwortung
ubernehmen
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Zielgruppe

Studentinnen und Studenten:
= |eistungsstark und engagiert
= aller 14 Fakultaten (auch dual)

= im 2./3. Bachelor-Semester




’ Wie wahlt man die begabten Studierenden aus?
@)




Auswahlkriterien

formal korrekte, vollstandige Bewerbung

Leistungspriifung:
Beste 50 % des
Studien-Jahrgangs

ggf. Bonus fir
Engagement
Verrechnung von Leistungswert + Bonus:

» Index

wahlt
25 TalentE® 2018
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Besten-Prozente: TalentE? 2018
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mk A Stand: 15.01.2019

< §



Ende
Anschubfinanzierung

Bewerbung Auswahl Bewerbung Auswahl

o Q1 Q2 Q4 Q1 Q2 Q4
2017 2018 2018 2018 2019 2019 2019

F SoSe 18 WiSe 18/19 SoSe 19 WiSe 19/20

Konzept

Auftakt TalentE? 2018 Auftakt TalentE? 2019




RESSOURCEN



Struktur

-

Stabsabteilung

Hochschulentwicklung

TalentE3




Struktur

-

Stabsabteilung

Hochschulentwicklung

TalentE3

Arbeitskreis

Begabtenforderung




Struktur

-

Stabsabteilung

Hochschulentwicklung

Auswahl-Ausschuss

TalentE3

Arbeitskreis

Begabtenforderung




Struktur

Stabsabteilung Arbeitskreis
Hochschulentwicklung Begabtenforderung
TalentE?
Auswahl-Ausschuss Schnittstellen




’ Was fiir Kosten kommen auf die Hochschule zu?
®




Kosten

Veranstaltungstyp Kosten Durchfithrung / Jahr
Auftaktveranstaltung 750-1.000 € 1x
Kaminabend ca. 100 € 3x

mehrmodulige Workshops

ca.5.000—-8.000€ |[1x

Workshop-Wochenende

ca.3.000—5.000€ |[1x

eintagiger Wochenend-Workshops

1.000 - 3.000 € 2—-4x

halbtagiger Workshop

500-1.000 € 4—-6X

ca. 30.0000 € / Jahr
reine Sachkosten
fiir zwei parallele Gruppen




PROGRAMM




Wie gestaltet man ein Begabtenforderungsprogramm
konkret aus?




Schwerpunkt

Absolventinnen-Profil:
Unternehmerisches Denken und Handeln

An-Institut:
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STRASCHEG CENTER FOR ENTREPRENEURSHIP

Ranking des Stifterverband Griindungsradars:

2012 2013 2016 2018
1. Platz 2. Platz 1. Platz 2. Platz

Quelle: www.gruendungsradar.de




Bausteine

Unternehmerisches Personlichkeits- Karriereplanung Vernetzung und
Denken und Handeln  entwicklung und Berufseinstieg = Kommunikation
Forderdauer: 4 Semester

Veranstaltungen: ca. 4 — 6 / Semester




Bausteine

Unternehmerisches Personlichkeits- Karriereplanung Vernetzung und
Denken und Handeln  entwicklung und Berufseinstieg = Kommunikation
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Bausteine

Unternehmerisches
Denken und Handeln

4-teiliger
Social E‘Ship-
Workshop

Real Time Innovation

Personlichkeits-
entwicklung

Starken-
Workshop

Prasentations-
und Rhetorik-
Training

Selbstmarketing
-Workshop

Karriereplanung
und Berufseinstieg

Selbstmarketing-
Workshop

Training Gehalts-
verhandlung

Assessment-Center-
Training

Vernetzung und
Kommunikation

Auftakt-
veranstaltung

PowerPoint-
Karaoke

Semester-
Abschluss-Grillen

4



STELL DIR VOR,
| ore 2UKUNFT
BN 1RO WUNDERBAR-

wiosg BIST 20/

BEST PRACTICE /
LESSONS LEARNED




Teilnahmen
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Mitsprache und Feedback der Geforderten

PLANUNG SOMMERSEMESTER 2019 (TALENTE® 2018)

e o o
e o o | EvaSys [ Evaluation: 1. TalentE*-Kaminabend (MAURER SE) 09.01.2018 | @F.“-‘F‘.’i‘.?‘l’e' ]
Fazit
o o o % %.;
Welche Wochentage eignen sich deiner Erfahrung nach oder laut deines (aktuellen) v, o, B, %, %
Stundenplanes am besten fiir (halbtagige) Exkursionen im Sommersemester 20197 A
. p gig ’ Zu wie viel Prozent wurden |hre Erwartungen an diesen o o o o O
1. TalentE*-Kaminabend erfullt?
[Mehrfachnennungen sind maalich | "Zuriicksetzen” via Button am Seitenende] Welche Ihrer Erwartungen konnten ggf. nicht erfiillt werden:
© Montag
©) Dienstag
%, % %
) Mittwoch G
/”6;',, %"'2 %-'-_ /}q’«r r%’éz
& Donnerstag Hat dieser 1. TalentE*-Kaminabend Lust auf weitere O o o o o
Kaminabende gemacht?
= . Falls nein, warum nicht:
) Freitag
Hier kannst du deine Wiinsche fiir das Sommersemester 2019 duBern - e o o

Persénlichkeitsentwicklung, Unternehmerisches Denken und Handeln,
Karriereplanung und Berufseinstieg, Vernetzung und Kommunikation:

*
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Nachberichte

NEWS

Karrieretipps vor dem Kamin

|}: T f

i3

Bei einem fackermden Kaminfewer und angenehmer Atmosphére beim TalentE>-
Abend mit Geschaitsfiihrer Dr. Christian Braun (Foto: Hochschule Minchen)

[2710212019]
MAURER-Geschaftsfithrer Dr. Christian Braun gab den TalentE®-Studierenden
Einblicke in seine Laufbahn

Ein kalter Mittwochabend in Minchen, die Stadtist in Weil gehillt Passend dazu
haben sich zwélf Studierende des Begabtenfiirderungsprogramms TalentE® var dem
(digitalen) Kaminfeuer in der Fakultat fiir Tourismus eingefunden, um mehr dber den
von unternehmerischem Denken und Handeln gepragten Karriereweg von Dr. Christian
Braun zu erfahren. Braun absolvierte ein Bauingenieurstudium in Innsbruck und
promovierte. Seit 1987 ist er bei dem Stahl- und Maschinenbauspezialisten MAURER
SE tatig und seit 2002 Geschaftsfuhrer des Weltmarktfuhrers mit Sitz in Minchen. "Ein
Werdegang, den ich so niemals vorhergesehen hatie”, verrat Braun.




Begleitforschung

Wie schatzen Sie, im Vergleich mit anderen Studierenden,

Folgendes ein?

Studienleisturgen/ .

pet e - s o M2
u 1= deutlich besser 2= bessar m 3= glechwertig
W4 - schlechter w5 = deutl icher schiechter
AND-PET
Selbstbewusstsein
1,67
Umgang mit
Problemen, 6
Herausforderungen 2,5 3,10
und Riickschldgen
4,06
Intellektuelle

Neugierde

M:2,3

M:2,1

Leadership

Studienleis tungen/
Seudiennbschluss

Chancen auf dem Arbeitsmarkt/
berufliche Perspeitive
m1-deutlich besser 2= besser
w4 - schlechter w5 = deutlicher schlechter

3~ gleichwertig
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Wrap-Up

2

Mochte man die Begabtenforderung an seiner
Hochschule auf- oder ausbauen?

’ Wie wahlt man die begabten Studierenden aus?
®

’ Was fiir Kosten kommen auf die Hochschule zu?
®

Wie gestaltet man ein Begabtenforderungsprogramm
konkret aus?




Entdecken.
Ta | e n't E 3 | | Entwickeln.
Entfalten.

www.hm.edu/talente

2. 4

MASTER

www.hm.edu/talente-master

Y}




	Foliennummer 1
	Mein Profil
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Anstoß
	Foliennummer 6
	Bedarf
	Bedarf
	Zielsetzung
	Zielsetzung
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Zielgruppe
	Foliennummer 14
	Auswahlkriterien
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Struktur
	Struktur
	Struktur
	Struktur
	Foliennummer 23
	Kosten
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26
	Schwerpunkt
	Bausteine
	Bausteine
	Foliennummer 30
	Bausteine
	Foliennummer 32
	Teilnahmen
	Mitsprache und Feedback der Geförderten
	Netzwerk
	Foliennummer 36
	Foliennummer 37
	Foliennummer 38
	Wrap-Up
	Foliennummer 40

